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01 | Basiselemente | Einleitung

Was in einem Corporate Design Manual steht …

Alles was man wissen muss, wenn man sich der visuellen Kraft einer Marke 

bedienen will. Zum Beispiel, wenn es um einen Internetauftritt, ein Plakat oder 

einen Flyer geht. Kurz gesagt: um alles, das man sehen kann. Das Corporate 

Design ist also das Erscheinungsbild eines Unternehmens, einer Institution 

oder einer Initiative in unterschiedlichsten Medien. In unserem Fall ist es das 

Erscheinungsbild unserer Dörpfeldstraße. Das Design-Manual funktioniert 

dabei wie ein einfaches Rezeptbuch: Wer ein Plakat „zaubern“ will, findet hier 

die genaue Anleitung. Wer ein Banner auf seiner Webseite platzieren will, sucht 

hier Bestandteile. Und wer einen Flyer drucken lassen möchte, hat ebenfalls die 

richtigen Gestaltungselemente zur Hand. 

„Stellen Sie sich vor, dass jeder Polizist, jede Polizistin 

eine andere Uniform tragen würde. 

Dann wüsste niemand, wer die Polizei ist. 

Deshalb ist das Corporate Design wichtig.“

Was muss ich wissen?

Vor allem, dass die Nutzung des Corporate Designs für alle Mitglieder des 

Aktiven Zentrum Adlershof-Dörpfeldstraße kostenlos ist. Wer außerhalb dieses 

Kreises das Logo und seine Gestaltungsanwendungen nutzen möchte, ist dazu 

herzlich eingeladen. Aber: Dazu muss die Erlaubnis des Geschäftsstraßen-

Managements eingeholt werden. Gleichzeitig sind alle engagierten Bürgerinnen 

und Bürger, unsere Institutionen und Unternehmen, Vereine und Initiativen 

verpflichtet, sich genau an die Vorschriften in diesem Design-Manual zu halten. 

Unsere Marke kann nur dann überzeugen, wenn sie einheitlich auftritt. Das 

ist genau wie bei Uniformen. Weil die Anwendung eines Corporate Designs 

manchmal nicht ganz einfach ist, muss jedes Druckerzeugnis und jede digitale 

Anwendung vom Geschäftsstraßen-Management freigegeben werden:

So erreichen Sie uns: 

Dörpfeldstraße 23

12489 Berlin (Eingang von der Friedenstraße)

Telefon:  030 469 9975 - 0

Öffnungszeiten

Dienstag 11 bis 19 Uhr 

Mittwoch 10 bis 15 Uhr
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Wer sind wir?

Bevor es an die Details des Corporate Designs geht, noch ein paar Worte über 

uns, unsere Arbeit und unsere Ziele. Das ist wichtig, weil sich die Antworten auf 

diese Fragen auch in unserem Corporate Design spiegeln. Die Dörpfeldstraße 

im Berliner Südosten und östlichen Teil von Adlershof ist eine ursprüngliche 

Kiez-Geschäftsstraße mit einer kleinteiligen Mischung aus Einzelhandel, 

Dienstleistungen und Gastronomie. In diesem zentralen Versorgungsbereich des 

Ortsteils Adlershof wird Wert auf Tradition gelegt: Viele der gastronomischen 

Einrichtungen und Geschäfte sind inhabergeführt, auf dem Marktplatz trifft man 

sich zum nachbarschaftlichen Gespräch. Kurz gesagt stehen wir für fünf Punkte:

1.  Geschichte und Tradition

2.  Innovationskraft und Zukunftsorientierung

3.  Engagierte Vielfalt, Netzwerke, Kreativität und Farbigkeit

4.  Wir sind eine Lebensader mit Herz

5.  Wir bieten auch grüne Oasen und idyllische Flecken

„Damit das Corporate Design seine Wirkung entfaltet, 

muss es penibel eingehalten werden. 

Das ist wie bei einem Auto: Alle Räder sind immer gleich.“

Was machen wir?

Das Gebiet rund um die Dörpfeldstraße wird mit Mitteln des Städtebauförder-

programms „Aktive Zentren“ attraktiver, lebendiger und lebenswerter werden. 

Die Grundlage dafür sind Fördermittel aus dem Programm „Aktive Zentren“ 

der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung ud Wohnen sowie das integrierte 

Stadtentwicklungskonzept ISEK. Die Dörpfeldstraße als Aktives Zentrum soll zu 

einer lebendigen und attraktiven Geschäftsstraße mit lebenswertem Umfeld zur 

Nutzung durch Bürgerinnen und Bürger, durch Gewerbetreibende werden – aus 

ganz Adlershof, aber darüber hinaus. 

Dafür haben wir als Kommunikationsziele unter anderem definiert:

•  Die Erhöhung des Bekanntheitsgrades

•  Die Stärkung des Selbstwertes und der Einzigartigkeit

•  Die Kommunikation der Angebote und Services

Und – hier ganz besonders wichtig: ein einheitliches Erscheinungsbild oder 

Corporate Design.
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Wer wollen wir sein?

Wir wollen in erster Linie eine attraktive Geschäftsstraße mit einem freundlichen 

und einladenden Ruf sein. Dazu soll die Dörpfeldstraße mit ihrem vielfältigen 

Angeboten im Bereich des Einzelhandels überzeugen. Zum anderen ist 

sie mit dem Markplatz und dem Kulturzentrum Adlershof Alte Schule ein 

kommunikatives und kulturelles Zentrum. Ihre grünen und idyllischen Orte laden 

zum Verweilen ein – auch das macht sie anziehend für Menschen, die nicht in 

unserem Kiez leben. 

„Das Einhalten der Vorschriften eines Corporate Designs 

macht nicht alle gleich, sondern es macht alle gemeinsam 

stark.“

Wie wir uns schreiben … 

Weil wir selbstbewusst sind, schreiben wir uns in Briefen oder E-Mails groß: 

DÖRPFELDSTRASSE. Unsere Ortskennung mit ihrem sloganartigen Charakter 

schreiben wir dagegen klein, weil wir nicht für unseren ganzen Ortsteil Adlershof 

sprechen können. Zusammen stehen also beide so:

DÖRPFELDSTRASSE Adlershof
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Wofür steht unser Logo?

Unser Logo wurde mit allen Beteiligten – 

Gewerbetreibende, Kiezbeirat, Bezirksamt, 

Senatsverwaltung – gemeinsam entwickelt. 

Entstanden ist ein einzigartiges Zeichen, das 

in allen Anwendungsformen funktioniert: 

gedruckt, digital, schwarz-weiß … Gleichzeitig 

ist unserer Logo ein Zeichen, dass die Vielfalt 

und die Freundlichkeit der Dörpfeldstraße in 

Form der „Gesichter“ zeigt – unterstützt durch 

die Schreibschrift im Zusatz Adlershof. Und: 

Es ist ein Zeichen, das in seiner Gestaltung 

unverwechselbar ist – also das, was ein gutes 

Logo auch ausmacht.

Ein wichtiger Tipp noch: Wer sich unsicher 

ist, kann sich mit seinen Fragen auch an das 

Geschäftsstraßen-Managements wenden. 

Hier müssen alle Anwendungen vor der 

Veröffentlichung ja auch geprüft werden:

Dörpfeldstraße 23, 12489 Berlin 

(Eingang von der Friedenstraße)

Telefon: 030 469 9975 - 0

Öffnungszeiten:

Dienstag 11–19 Uhr; Mittwoch 10–15 Uhr
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Breite: 16 X

Höhe: 10 X

Abstand: 1 X

Abstand: 1 X

Abstand: 1/2 X

H
öh

e:
 2

3 
X

Warum die Vermaßung wichtig ist?

… weil ein Logo nur sofort wiedererkannt 

wird, wenn es immer gleich aussieht. Dabei 

liegt die Kunst auch im Detail. Oder genauer: 

in den Abständen zwischen den einzelnen 

Bestandteilen, denn sie sind proportional 

aufeinander abgestimmt.

Hier abgebildet sind diese proportionalen 

Verhältnisse der Leerräume zwischen der 

Bildmarke und den Schriftbestandteilen 

formelhaft. Dabei greifen wir auf das Wissen 

aus der Schule zurück: Wenn das Logo zum 

Beispiel eine Breite von 16 Zentimetern auf 

einem Druckerzeugnis haben soll, dann muss der 

Abstand zwischen „STRASSE“ und „Adlershof“ 

einen Zentimeter betragen. Soll das Logo 

dagegen nur eine Breite von acht Zentimetern 

haben, dann halbiert sich auch der Abstand 

zwischen den beiden genannten Worten.
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Abstand: 4 X

Ein Schutzraum für unser Logo!

Logos mögen kein Gedränge. Damit sie ihre 

ganze visuelle Wirkung kraftvoll entfalten 

können, brauchen sie ihre entsprechende Bühne. 

Oder anders gesagt: Sie brauchen Platz um sich 

herum, der leer ist.

Wenn Logos zu dicht mit anderen grafischen 

Elementen gesetzt werden, dann wirkt das 

zudem auch schnell wie ein Durcheinander – 

ein Eindruck, den wir vermeiden wollen! Der 

Schutzraum verändert sich proportional: Je 

kleiner das Logo, desto kleiner der Schutzraum. 

Je größer das Logo, desto größer der 

Schutzraum. Wichtig ist aber, dass sich das 

Verhältnis nicht ändert. Der freie Raum um 

das Logo beträgt immer ein Viertel der Breite 

des Logos. Wenn das Logo 16 Zentimeter groß 

ist, dann muss der Schutzraum für unser Logo 

genau vier Zentimeter breit sein. Denn: 16 

Zentimeter durch vier sind vier Zentimeter. Sollte 

das Logo 32 Zentimeter groß sein, dann wäre der 

Schutzraum acht Zentimeter groß.

Breite: 16 X
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Wie niedlich! Die Mindestgröße …

Ein gutgestaltetes Logo zeichnet sich auch 

dadurch aus, dass es sehr groß und auch sehr 

klein „funktioniert“. Das ist bei unserem Logo 

der Fall: Die Wort-Bildmarke der Dörpfeldstrasse 

lässt sich auf eine Größe von nur 2,3 Zentimetern 

abbilden und ist dennoch gut erkennbar.

Wird nur die Bildmarke genutzt, ist auch eine 

Größe von nur einem Zentimeter möglich. 

Kleiner darf das Logo nicht eingesetzt werden, 

weil es dann schlicht für viele Menschen nicht 

mehr zu erkennen ist und seine Wirkung 

verpufft. Das kann man selber ganz einfach 

feststellen, in dem man das stark verkleinerte 

Logo Menschen gibt, die es nicht kennen und 

sie fragt, ob sie die Worte sofort und ohne 

Schwierigkeiten lesen können.

Mindesthöhe: 23 mm

Mindesthöhe: 10 mm

Mindesthöhe: 10 mm
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Können wir das Logo auch in Schwarz-Weiß 

benutzen?

Ja, selbstverständlich! Das kann zum Beispiel 

dann erforderlich sein, wenn eine Fax-Vorlage 

erstellt werden soll, oder die Kopiervorlage für 

ein Formular.

Aber Achtung: Beim Logo der Dörpfeldstraße 

dürfen dann auch nur das Schwarz und das 

Weiß in 100 Prozent sein. Grau ist nicht 

gestattet. Das hat einen guten Grund: Bei 

Grau besteht die Gefahr, dass die filigraneren 

Teile des Logos vor den Augen der Betrachter 

verschwimmen. Dazu sollte der optische Auftritt 

der Dörpfeldstraße immer ein kräftiger, also ein 

einhundertprozentiger sein. Oder anders gesagt: 

ein Logo wie unsere Straße.

Keine Regel ohne Ausnahme: Wird das Logo 

als Hintergrund genutzt, kann die Bild-Marke 

auch transparent – also nicht mit einer Deckung 

von 100 Prozent – eingesetzt werden. Dabei ist 

ein Transparenzwert von 10 Prozent Schwarz 

vorgeschrieben.
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Warum vier Farben?

Die definierte Farbenwelt des Aktiven Zentrums 

Dörpfeldstraße verleiht dem Logo und dem 

Corporate Design einen eigenen Charakter. 

Gleichzeitig entsteht durch die verschiedenen 

Farben eine Vielzahl von Möglichkeiten der 

Darstellung. 

Dabei steht die Vielfalt der Farben – Magenta, 

Orange und Grün – für die Vielfalt, die die 

Dörpfeldstraße und das Gebiet drumherum 

auszeichnet. Der Bezug ist dabei frei wählbar: 

Also kann das Grün sowohl für ein Thema im 

Frühling genutzt werden, als auch für einen 

Blumen- oder Bauernmarkt. Der orangefarbene 

Ton eignet sich zum Beispiel für den Herbst … 

Und das Blau? Das ist eine Auszeichnungsfarbe, 

die immer dann eingesetzt wird, wenn zum 

Beispiel auf einem Plakat oder in einem Flyer 

etwas besonders hervorgehoben werden soll. 

Gut zu sehen ist das bei den Hinweisen zur 

Plakatgestaltung auf Seite 17.
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Das geht leider nicht!

Das Logo des Aktiven Zentrums Dörpfeldstraße 

kann sehr vielseitig eingesetzt werden. Aber es 

gibt auch ein paar Varianten, die verboten sind. 

Aus gutem Grund …

Am Beginn dieses Manuals wird zitiert, warum 

ein einheitliches Erscheinungsbild wichtig 

ist: „Stellen Sie sich, dass jeder Polizist, jede 

Polizistin eine andere Uniform tragen würde. 

Dann wüsste niemand, wer die Polizei ist. 

Deshalb ist das Corporate Design wichtig.“ Das 

gilt ganz besonders für das Logo, denn es ist der 

wichtigste Baustein für unseren einheitlichen 

und kraftvollen Auftritt. Auf dieser Seite gibt es 

deshalb einige Beispiele, die zeigen, was geht 

und was nicht geht.
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Grün | CMYK 65,0,100,0 | RGB 101,179,46 | #65b32e

Cyan | CMYK 100,0,0,0 | RGB 0,159,227 | #009fe3

Magenta | CMYK 0,100,0,0 | RGB 230,0,126 | #e6007e

Orange | CMYK 0,50,100,0 | RGB 243,146,0 | #f39200

Der richtige Ton am Beispiel Magenta …

Denn richtigen Ton zu treffen, ist bei Farben ganz 

einfach, weil sie in Zahlen gefasst werden können. 

Und: Farben entstehen zumeist aus Mischungen 

von Blau, Rot und Gelb. Schwarz sorgt dafür, dass 

eine Farbe dunkler wird. Das Kürzel CMYK steht 

für Cyan (Blau), Magenta (Rot), Yellow (Gelb) und 

Key (Schwarzanteil). Die Farbanteile Blau, Rot, 

Gelb und Schwarz stehen bei unserem reinen 

Magenta-Ton in einem Verhältnis von 0 zu 100 zu 

0 zu 0 .

RGB wird vor allem zur Farbdefinition an 

Bildschirmen genutzt. Die Farben werden hier 

aus Rot, Grün und Blau gebildet. Unser Magenta 

besteht zu 230 Teilen Rot, keinem Anteil Grün 

und 126 Teilen Blau. Last but not least kann unser 

Magenta auch noch so angegeben werden: 

#e6007e. Dabei handelt es sich ebenfalls um 

den RGB-Farbraum, aber die Werte werden – 

computerfreundlich – im hexadezimaler Form 

angegeben werden.

Und welchen sollen Sie nutzen? CMYK ist dann 

sinnvoll, wenn in vier Farben in einer professionellen 

Druckerei gedruckt wird. RGB kommt vor allem 

zum Einsatz, wenn im kleinen Rahmen auf einem 

Drucker gedruckt wird oder wenn es sich die 

Gestaltung einer Internetseite handelt.
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Alwyn New Light
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Alwyn New Light Italic 
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Alwyn New Bold 
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Dürfen wir vorstellen?

… und zwar unsere Hausschrift ist: die Alwyn 

New. Sie ist eine moderne Schrift, die zwei 

Widersprüche in sich vereint: Sie wirkt kantig, 

aber sie verzichtet auf Serifen.

Serifen werden die kleinen „Häkchen“ an den 

Buchstaben genannt. Mit ihrer eher robusten 

Ausstrahlung eignet sich die Alwyn New vor 

allem für den kommerziellen Einsatz. 

Wir benutzen diese Schrift in drei Schrift-

schnitten:

 

1. Alwyn New Light

2. Alwyn New Light Italic

3. Alwyn New Bold

Leider gibt es diese Schrift nicht kostenlos. 

Und genau deshalb gibt es eine kostenlose 

Alternative: die Schrift Verdana.
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Verdana Regular
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Verdana Italic 
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Verdana Bold 
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöü
0123456789!“§$%&/()=

Auf der Ersatzbank: Die Verdana

Die Verdana ist ebenfalls eine serifenlose Schrift, 

die für Microsoft entwickelt worden ist und mit 

den verschiedenen Versionen von Microsofts 

Betriebssystem zur Verfügung gestellt wurde 

und wird.

Wir benutzen die Verdana ebenfalls in drei 

Schnitten:

1. Verdana Regular
2. Verdana Italic
3. Verdana Bold
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Halt! Ein wichtiger Hinweis zu Fotos …

Die Verwendung von Fotos beim Druck von 

Werbemitteln oder im Internet ist ein heikles 

Kapitel, das viel Ärger verursachen kann – aus 

technischer und juristischer Sicht.

Beginnen wir mit der Technik: Bilder müssen 

neben ästhetischen Mindestanforderungen auch 

technischen Parametern genügen. Dazu zählt 

vor allem die Auflösung, beziehungsweise die 

Datenmenge. Im Internet reicht eine Auflösung von 

72 dpi, für den Druck sollte es schon 300 dpi sein. 

Das hat zur Folge, dass Bilder, zum Beispiel für den 

Druck eines Flyers, in der Regel eine Mindestgröße 

von einem Megabyte haben – gerne auch mehr. 

Eine Rechtsberatung kann hier nicht gegeben 

werden, aber dass Sie nur Fotos verwenden 

sollten, die Sie selber gemacht haben und dass alle 

Personen, Geschäfte oder Institutionen auf dem 

Foto – am besten schriftlich – der Veröffentlichung 

zugestimmt haben, sollte klar sein. 

Wenn Sie technische Fragen zum Druck 

von Bildern oder zum Einsatz im Internet 

haben, dann können sich auch gerne an das 

Geschäftsstraßen-Management wenden.
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Die Logoleiste

Die Logoleiste wird auf allen Kommunikations-

mitteln, die vom Aktiven Zentrum Dörpfeldstraße 

herausgebracht werden, entsprechend der 

Vorlage im Design-Manual verankert.

Die obere Logoleiste stellt die Institutionen dar, 

die die Fördermittel zur Verfügung stellen. Sie 

ist „festgeschrieben“ und darf nicht verändert 

werden.

In der unteren Zeile erhalten die Akteure 

ihren Platz – die Wirtschaftförderung mit 

dem Tourismusverein Treptow-Köpenick, die 

Gebietsbeauftragte STATTBAU GmbH sowie das 

Geschäftsstraßen-Management mit der 

RR Stadtberatung und der BELLOT | Agentur für 

Kommunikation und Gestaltung GmbH.

Bei Veröffentlichungen, die über den Kiezfonds 

finanziert werden, kann die untere Zeile um das 

Logo des Finanziers erweitert werden.

in Verbindung mit
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Auch die verwendeten Papiersorten unterliegen 

den Regeln eines Erscheinungsbildes.

Papier gibt es in vielen Varianten. 

Für den Druck der Kommunikationsmittel wie 

Flyer, Plakate oder Postkarten verwenden wir: 

Flyer 

135 g/qm Offset matt weiß oder 

160 g/qm Offset matt weiß

Plakate 

115g/qm bis 130 g/qm Offset matt weiß oder für 

die Plakatierung im öffentlichen Raum 

115 g/qm Affichenpapier

Postkarten 

250 g/qm oder 300 g/qm Offset matt weiß

Der Wochenmarkt wird in den nächsten Jahren deutlich 

gestärkt und an den Bedürfnissen der überdurchschnitt-

lich wachsenden Bevölkerung ausgerichtet. Unterstützt 

wird das Projekt vom Aktiven Zentrum Dörpfeldstraße, 

einem mit Städtebaufördermitteln ausgestattetem Pro-

gramm des Bundes und des Landes Berlin. 

Ziel ist eine spürbare Neukonzipierung des Wochen-

marktes. Der Donnerstag als Markttag wird auf den 

Prüfstand gestellt. Aufgrund der Verjüngung der Bewoh-

nerschaft  kann ein Feierabendmarkt von 13 bis 19 Uhr 

oder die Verschiebung des Markttages auf den Freitag 

zielführend sein.

Der Anteil an Frischeangeboten soll deutlich auf über 

50 Prozent erhöht werden. Außerdem ist es wünschens-

wert, Spezialitäten, Manufakturerzeugnisse und regio-

nale Produkte zu etablieren. Das betriff t auch Angebote 

über den Lebensmittelbereich hinaus.

Händlerexposé 
Adlershof

Spezialitäten 
Manufakturerzeugnisse 
regionale Produkte

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße – 
Förderung des Wochenmarktes 

Adlershof lohnt sich, denn hier ist die größte Wissen-

schaft sstadt Deutschlands entstanden. Knapp 17.000 

Menschen arbeiten hier im Wissenschaft s- und Techno-

logiepark, in wissenschaft lichen Instituten und High-

techbetrieben sowie in der Medienstadt. Rund 6.700 

Studenten der Humboldt-Universität studieren in enger 

Verknüpfung mit den Anwendern der Wissenschaft .

Der Ortsteil Adlershof verzeichnet einen überdurch-

schnittlichen Bevölkerungsanstieg. Durch den rasanten 

Wohnungsneubau wird auch in den kommenden Jahren 

die zu erwarte Einwohnerzahl im Ortsteil Adlershof auf 

rund 18.000 Einwohner anwachsen. Dabei nimmt der 

Anteil der jungen Menschen und Familien ständig zu. 

Hier leben mehr Kinder und junge Erwachsene als im 

Berliner Durchschnitt. 

Im Einzugsgebiet leben 30.645 Bewohner, die im Ver-

gleich zum bundesweiten Durchschnitt (100 Prozent) 

über eine einzelhandelsrelevante Kaufk raft  von 95,2 

Prozent verfügen. Sie wird bis 2025 auf 98,5 Prozent 

steigen. Das Marktvolumen für den kurzfristigen Bedarf 

liegt mit einem Anteil von 60 Prozent der Ausgaben bei 

107,7 Mio. €. Die Prognoseberechnung bis 2025 ergibt 

einen Zuwachs von 20 Mio. €. Damit ist Adlershof eines 

der am besten prosperierenden Stadtgebiete in Berlin.

Adlershof – 
Starker Wirtschaft sstandort

Adlershof ist ein Ortsteil im Südosten der Hauptstadt im 

Berliner Bezirk Treptow-Köpenick. Ob über die Autobahn 

A 13 mit der Abfahrt Adlershof oder über das Adlergestell 

erreicht man den Stadtteil hervorragend mit dem Auto. 

Drei S-Bahnlinien und die Straßenbahn verbinden die City 

Berlins mit Adlershof und führen weiter zum zukünft igen 

Airport BER, nach Zeuthen, Grünau oder Königs Wuster-

hausen.

Adlershof – 
bestens erreichbar

in Verbindung mit

Melden Sie sich für den Wochenmarkt Adlershof an:

Marktbetreiber André Berndt
Telefon: 0172 384 09 54 

E-Mail: berndt.andre@gmx.de

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße
Geschäft sstraßen-Management
Regina Roß + Christine Bellot

Dörpfeldstraße 23, 12489 Berlin

Regina Roß: 0170 214 92 02 | ross@rr-stadtberatung.de

Christine Bellot: 0171 812 86 89 | info@bellot.de

www.aktives-adlershof.de

Fotos: Regina Roß | fotolia.com 

Stand: November 2017

Ihre Anmeldung

Kommt zum 
Osterbaumschmücken!

in Verbindung mitin Verbindung mit

21. März 2018 ab 10.00 Uhr 
Marktplatz in Adlershof, Dörpfeldstraße
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02 | Kommunikationsmittel | Briefbogen DIN A4

Briefbogen DIN A4

Der Briefbogen wird als Template zur Verfügung 

gestellt, d.h. es wird dierekt in den Computer 

installiert. 

Wir verwenden den Briefbogen in erster Linie 

für die Kommunikation mit den Bürgerinnen und 

Bürgern für Informationsbriefe oder Einladungen 

für Veranstaltungen.

AKTIVES ZENTRUM Adlershof Dörpfeldstraße · Dörpfeldstraße 23 · 12489 Berlin

AKTIVES ZENTRUM 
Adlershof Dörpfeldstraße 
Dörpfeldstraße 23 
12489 Berlin 

Telefon:  030 · 469 99 75-0
E-Mail: 
Internet: www.aktives-adlershof.de
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02 | Kommunikationsmittel | Visitenkarte 85 mm x 55 mm

Visitenkarte 85 mm x 55 mm

Um sich als Akteur*in für das Aktive Zentrum in 

der Öffentlchkeit vorzustellen, gibt es Visiten-

karten.

AKTIVES ZENTRUM 
Adlershof Dörpfeldstraße 
Dörpfeldstraße 23 · 12489 Berlin 

Telefon:  030 · 469 99 75-0
Mobil: 0170 123 45 67
E-Mail: info@aktives-adlershof.de
Internet: www.aktives-adlershof.de

Martin
Mustermann
Position
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02 | Kommunikationsmittel | Plakat mit wenig Textmenge, DIN A4

Überschrift  
SG 50 pt | ZA 60 pt
Datum, Uhrzeit, Ort
SG 35 pt | ZA 42 pt

in Verbindung mit

15
 c

m

1 cm

11
 c

m

Ein Wort zu unseren Plakaten

Ein Plakat im Schaufenster kann viel Aufmerk-

samkeit erzeugen. Unsere Plakatvorlagen mit 

wenig Text helfen dabei, weil sie mit einer 

großen farbigen Fläche auffallen – gleichzeitig 

zeigen sie sich im Corporate Design der 

Dörpfeldstraße.

Wie bei den anderen Werbemitteln kommt es 

auch hier darauf an, dass die Vorgaben penibel 

eingehalten werden, damit unser Corporate 

Design seine ganze Kraft entfalten kann. Das 

fällt mit der angegebenen Vermaßung sehr 

leicht. Diese lässt sich übrigens auch einfach 

auf größere Formate wie DIN A2 oder DIN A1 

übertragen.

Und: SG bedeutet Schriftgröße und ZA ist der 

Zeilenabstand, der übrigens immer 120 Prozent 

der Schriftgröße beträgt – es ist also alles genau 

geregelt.

Wie mit Fotos umzugehen ist, ist auf Seite 17 

beschrieben. Die Logos der staatlichen Stellen, 

die unser Aktives Zentrum Dörpfeldstraße 

möglich machen, müssen auf dem Plakat gesetzt 

werden. Mehr dazu auf Seite 18.
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02 | Kommunikationsmittel | Plakat mit mittlerer Textmenge, DIN A4

Überschrift  SG 40 pt | ZA 48 pt
Datum, Uhrzeit, Ort SG 25 pt | ZA 30 pt

in Verbindung mit

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 11 pt | Zeilenabstand: 15 pt. 

Busci dolupta turesti oreptatus doluptaspe rerchilique 
comnima quam, sintibus et quo eatur re quam 
haritatiis invent occumet laut aut aut del et omnimpori 
conseque nat perit et ut voluptatia eaqui bero explibus.

Everatur arum eatquam nis adios volupta tibuscid 
eosae nulla volorer uptatque dolum et quibusae 
expliquas poribus, consed que nusant landera dem 
alibus, commos sam hil maximpe rferitibero cum undi 
tem. Tem ex et et peratio intotat.

Di quatur atur, sequatiis sit hilit et, quaspient 
pernatquae. Poriber chillendessi quae offi  catusam 
liatio. Et offi  c tota volorep errorentia veles et voluptam 
nonet qui restore perorae verum harupta tatiis dolore, 
soloratium nisqui tecaborest laborem poribusdam, 
nosant pellento inis mo berrum expediatia sitiis endi 
quiatem porumqui quae. Bo. At.

Ignatem odipsun tiscill oreicatem simaxim delent 
hariam, nim alis min preperia voluptae necabor erferro 
vellecea aut audis is que ad quunt ent quo omnimol 
orepti il iur sum quam, que nonessita sedition consere

12
 c

m

1 cm

5 
cm

7 
cm

5 cm
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cm

3 cm
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Plakate mit mehr Text …

Manchmal braucht ein Plakat mehr Text, das 

geht mit unserem Corporate Design gut. Dazu 

muss die Vermaßung eingehalten werden. 

Im Fließtext sollte der Zeilenabstand mindestens 

130 Prozent der Schriftgröße betragen. So 

sichern wir die gute Lesbarkeit des Textes.

Sonst gilt, was schon auf Seite 18 geschrieben 

steht.

Im Büro und auf der Internetseite des 

Geschäftsstraßen-Managements gibt es 

Vorlagen für Plakate als Word-Dokumente!
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02 | Kommunikationsmittel | Plakat mit großer Textmenge, DIN A4

Hier steht 
die Überschrift  
SG 40 pt | ZA 48 pt
Datum, Uhrzeit, Ort 
SG 25 pt
ZA 30 pt

in Verbindung mit

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 11 pt | Zeilenabstand: 15 pt. 

Busci dolupta turesti oreptatus doluptaspe rerchilique 
comnima quam, sintibus et quo eatur re quam 
haritatiis invent occumet laut aut aut del et omnimpori 
conseque nat perit et ut voluptatia eaqui bero explibus.

Everatur arum eatquam nis adios volupta tibuscid 
eosae nulla volorer uptatque dolum et quibusae 
expliquas poribus, consed que nusant landera dem 
alibus, commos sam hil maximpe rferitibero cum undi 
tem. Tem ex et et peratio intotat.

Di quatur atur, sequatiis sit hilit et, quaspient 
pernatquae. Poriber chillendessi quae offi  catusam 
liatio. Et offi  c tota volorep errorentia veles et voluptam 
nonet qui restore perorae verum harupta tatiis dolore, 
soloratium nisqui tecaborest laborem poribusdam, 
nosant pellento inis mo berrum expediatia sitiis endi 
quiatem porumqui quae. Bo. At.

Ignatem odipsun tiscill oreicatem simaxim delent 
hariam, nim alis min preperia voluptae necabor 
erferro vellecea aut audis is que ad quunt ent quo 

omnimol orepti il iur sum quam, que nonessita 
sedition consereApelita cus. Pic tectem imo conet quis 
eicilignatia qui accus evelestis inctate ndigname ne 
velendit lacerupta natur abo. 

Nam remporerecta qui offi  cium re exerspidel ipiet 
dolupta tiuscipsant aperchi lligenda poribea ducias ni 
acest, sequas parcil ipid untustiati ariant, eici il maion 
rest magnatur aut acerfer uptatur, to optatendis modi 
nullaut et doluptum sincti nis re elenihictur sapeliquaes 
aut prate culparum nonsequ atioriae prorum
fugitetum imoluptiaes adis cus, ut laceri del et litis non 
pratemquis nos moloria ssunt, nonem aspiet et, cora 
volo beruptatem. Et dion reniet as estemporatis dolest, 
ipsam fuga. Tempori cores aut lacest ad maximporitae 
laborep ellant molectae es adi bla coris doluptatur? 

Rionsec tibusam volorrumquod eos ex esci doluptas 
sinvelignis quiandit dolorrum res disit oditem nonsecto 
et occus remqui sequatur, ium quae re volo esedis aut 
ligent.

To que sit qui comnis ra nem iur, offi  c to offi  ciet dolest, 
ipsam, solori blat aut volupta illicitaspe por a velenih 
iliquia tionsequo exernam et ped quatque offi  cae. 
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Plakate mit sehr viel Text …

Bei Plakaten mit sehr vielen Informationen 

treffen ebenfalls die Hinweise von Seite 15 zu. 

Hier wird allerdings auf das Foto ganz verzichtet. 

Bei dieser Form der Plakate lässt sich gut sehen, 

wie bei dem hervorgehobenen Textteil das Blau 

als Auszeichnungsfarbe genutzt wird. 

Im Büro und auf der Internetseite des 

Geschäftsstraßen-Managements gibt es 

Vorlagen für Plakate als Word-Dokumente!



25

02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 4 Seiten, Titel/Rücktitel

Hier steht die 
Überschrift 
SG 25 pt | ZA 30 pt
Es besteht die Möglichkeit 
einer Subline
SG 15 pt | ZA 18 pt

Adlershof ist ein Ortsteil im Südosten der Hauptstadt im 

Berliner Bezirk Treptow-Köpenick. Ob über die Autobahn 

A 13 mit der Abfahrt Adlershof oder über das Adlergestell 

erreicht man den Stadtteil hervorragend mit dem Auto. 

Drei S-Bahnlinien und die Straßenbahn verbinden die City 

Berlins mit Adlershof und führen weiter zum zukünft igen 

Airport BER, nach Zeuthen, Grünau oder Königs Wuster-

hausen.

Adlershof – 
bestens erreichbar

in Verbindung mit

Melden Sie sich für den Wochenmarkt Adlershof an:

Marktbetreiber André Berndt
Telefon: 0172 384 09 54 

E-Mail: berndt.andre@gmx.de

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße
Geschäft sstraßen-Management
Regina Roß + Christine Bellot

Dörpfeldstraße 23, 12489 Berlin

Regina Roß: 0170 214 92 02 | ross@rr-stadtberatung.de

Christine Bellot: 0171 812 86 89 | info@bellot.de

www.aktives-adlershof.de

Fotos: Regina Roß | fotolia.com 

Stand: November 2017

Ihre Anmeldung 8 
cm

1 cm
Flyer können viel!

Flyer, die früher Flugblätter genannt wurden, 

gibt es schon seit hunderten von Jahren. Kein 

Wunder: Sie sind preiswert zu produzieren, 

nehmen viel Inhalt im kleinen Format auf 

und sind leicht zu transportieren. Dazu lassen 

sie sich gut versenden oder einfach an die 

Kühlschranktür hängen.

Auf die Flyer des Aktiven Zentrums 

Dörpfeldstraße trifft das Gleiche zu und dazu 

sehen sie noch richtig gut aus – wenn die Regeln 

des Corporate Designs eingehalten werden. 

Dazu zählt neben den richtigen Farben (S. 12) 

und den richtigen Schriften (S. 13) vor allem auch 

die richtige Vermaßung. Ein wichtiger Hinweis 

zur Vorlage auf der linken Seite: SG bedeutet 

Schriftgröße und ZA ist der Zeilenabstand!

Achtung: Wie mit Fotos und den Logos unserer 

Partner umgangen wird, steht auf den Seiten 17 

und 18.
7,

8 
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2,5 cm

1 
cm

1 cm
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02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 4 Seiten, Innenseiten

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Saisonal bieten wir Sonderkonditionen für Gemüsebauern 

mit Beeren, Äpfeln und anderem einheimischen Obst und 

Gemüse. Regionale Erzeuger unterstützen wir gerne bei 

der Vermittlung zu einem Stammhändler, um die Ware 

über einen Partner anzubieten.

Anbieter von warmen Speisen wie Eintöpfe, vegetarischer 

Imbiss oder andere frisch zubereitete Speisen, die wahl-

weise vor Ort verzehrt oder auch mitgenommen werden 

können, werden zentral positioniert. Die Gäste können 

Plätze des bereitgestellten Marktgartens nutzen.

SG 15 pt | ZA 18 pt 

Die Angebote werden mit einem umfangreichen Marketing-

paket beworben. Es werden monatlich Anzeigen in der 

Berliner Woche und in der Adlershofer Zeitung geschaltet. 

Mit Flyern, Postkarten sowie Artikeln in allen lokalen 

Medien, Fahnen am Marktplatz und weiteren Werbe-

maßnahmen wird der Adlershofer Wochenmarkt in den 

Fokus gestellt.

Zum Marketingkonzept gehören auch eine Aufstell-

ordnung der Marktstände sowie Vorgaben zum Erschei-

nungsbild. 

Händlern wird eine Probezeit von vier Wochen mit einem 

Schnupperpreis eingeräumt. Zu ausgewählten Anlässen 

werden thematische Markttage organisiert, z. B. vor 

Ostern und Pfi ngsten, Sommersonnenwende, Herbst-

anfang oder Advent ...

SG 15 pt | ZA 18 pt

1 cm

1,
5 

cm

1 cm

1 cm1 cm

1 
cm

Im Büro und auf der Internetseite des 

Geschäftsstraßen-Managements gibt es 

Vorlagen für Flyer als Word-Dokumente!
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02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 6 Seiten,Titel/Rücktitel

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Unterstützt wird das Projekt vom Aktiven Zentrum 

Dörpfeldstraße, einem mit Städtebaufördermitteln 

ausgestattetem Programm des Bundes und des Landes 

Berlin. 

Ziel ist eine spürbare Neukonzipierung des Wochen-

marktes. Der Donnerstag als Markttag wird auf den 

Prüfstand gestellt. Aufgrund der Verjüngung der 

Bewohnerschaft  kann ein Feierabendmarkt von 13 bis 

19 Uhr oder die Verschiebung des Markttages auf den 

Freitag zielführend sein.

Der Anteil an Frischeangeboten soll deutlich auf über 

50 Prozent erhöht werden. Außerdem ist es wün-

schenswert, Spezialitäten, Manufakturerzeugnisse und 

regionale Produkte zu etablieren. Das betriff t auch 

Angebote über den Lebensmittelbereich hinaus.

Hier steht die 
Überschrift 
SG 25 pt | ZA 30 pt
Es besteht die Möglichkeit 
einer Subline
SG 15 pt | ZA 18 pt

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße – 
Förderung des Wochenmarktes 

Adlershof ist ein Ortsteil im Südosten der Hauptstadt im 

Berliner Bezirk Treptow-Köpenick. Ob über die Autobahn 

A 13 mit der Abfahrt Adlershof oder über das Adlergestell 

erreicht man den Stadtteil hervorragend mit dem Auto. 

Drei S-Bahnlinien und die Straßenbahn verbinden die City 

Berlins mit Adlershof und führen weiter zum zukünft igen 

Airport BER, nach Zeuthen, Grünau oder Königs Wuster-

hausen.

Adlershof – 
bestens erreichbar

in Verbindung mit

Melden Sie sich für den Wochenmarkt Adlershof an:

Marktbetreiber André Berndt
Telefon: 0172 384 09 54 

E-Mail: berndt.andre@gmx.de

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße
Geschäft sstraßen-Management
Regina Roß + Christine Bellot

Dörpfeldstraße 23, 12489 Berlin

Regina Roß: 0170 214 92 02 | ross@rr-stadtberatung.de

Christine Bellot: 0171 812 86 89 | info@bellot.de

www.aktives-adlershof.de

Fotos: Regina Roß | fotolia.com 

Stand: November 2017

Ihre Anmeldung 8 
cm

1 cm
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02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 6 Seiten, Innenseiten

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Der Marktplatz liegt inmitten der Hauptgeschäft sstraße 

Dörpfeldstraße. Die Supermärkte von EDEKA und REWE 

fl ankieren gemeinsam mit den Drogeriemärkten Ross-

mann und dm den Adlershofer Marktplatz. 

Der Wochenmarkt ist eine wichtige Ergänzung des

Nahversorgungsangebotes. Am Mittwoch sind fast alle 

Frischeprodukte wie Gefl ügel, Gemüse, Fisch, Eier sowie 

Fleisch- und Wurstwaren vertreten. Am Donnerstag ist 

das Angebot nicht zufriedenstellend.

Wochenmarkt in Adlershof

... Anbieter mit Backwaren, Käse und Milchprodukten, 
Tee und Süßwaren, Gemüse und verarbeitete Gemüse-
spezialitäten wie z. B. Antipasti, Pfl anzen und Blumen. 

Saisonal bieten wir Sonderkonditionen für Gemüsebauern 

mit Beeren, Äpfeln und anderem einheimischen Obst und 

Gemüse. Regionale Erzeuger unterstützen wir gerne bei 

der Vermittlung zu einem Stammhändler, um die Ware 

über einen Partner anzubieten.

Anbieter von warmen Speisen wie Eintöpfe, vegetarischer 

Imbiss oder andere frisch zubereitete Speisen, die wahl-

weise vor Ort verzehrt oder auch mitgenommen werden 

können, werden zentral positioniert. Die Gäste können 

Plätze des bereitgestellten Marktgartens nutzen.

Gesucht werden 

Die Angebote werden mit einem umfangreichen Marke-

ting paket beworben. Es werden monatlich Anzeigen 

in der Berliner Woche und in der Adlershofer Zeitung 

geschaltet. Mit Flyern, Postkarten sowie Artikeln in allen 

lokalen Medien, Fahnen am Marktplatz und weiteren 

Werbe maßnahmen wird der Adlershofer Wochenmarkt 

in den Fokus gestellt.

Zum Marketingkonzept gehören auch eine Aufstell-

ordnung der Marktstände sowie Vorgaben zum Erschei-

nungsbild. 

Händlern wird eine Probezeit von vier Wochen mit 

einem Schnupperpreis eingeräumt. Zu ausgewählten 

Anlässen werden thematische Markttage organisiert, 

z. B. vor Ostern und Pfi ngsten, Sommersonnenwende, 

Herbst anfang oder Advent ...

Tue Gutes und rede darüber

1 cm 1 cm

1 cm 1 cm 1 cm 1 cm
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cm
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02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 8 Seiten,Titel/Rücktitel

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Unterstützt wird das Projekt vom Aktiven Zentrum Dör-

pfeldstraße, einem mit Städtebaufördermitteln ausge-

stattetem Programm des Bundes und des Landes Berlin. 

Ziel ist eine spürbare Neukonzipierung des Wochen-

marktes. Der Donnerstag als Markttag wird auf den 

Prüfstand gestellt. Aufgrund der Verjüngung der Bewoh-

nerschaft  kann ein Feierabendmarkt von 13 bis 19 Uhr 

oder die Verschiebung des Markttages auf den Freitag 

zielführend sein.

Der Anteil an Frischeangeboten soll deutlich auf über 

50 Prozent erhöht werden. Außerdem ist es wünschens-

wert, Spezialitäten, Manufakturerzeugnisse und regio-

nale Produkte zu etablieren. Das betriff t auch Angebote 

über den Lebensmittelbereich hinaus.

Hier steht die 
Überschrift 
SG 25 pt | ZA 30 pt
Es besteht die Möglichkeit 
einer Subline
SG 15 pt | ZA 18 pt

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße – 
Förderung des Wochenmarktes 

Adlershof lohnt sich, denn hier ist die größte Wissen-

schaft sstadt Deutschlands entstanden. Knapp 17.000 

Menschen arbeiten hier im Wissenschaft s- und Techno-

logiepark, in wissenschaft lichen Instituten und High-

techbetrieben sowie in der Medienstadt. Rund 6.700 

Studenten der Humboldt-Universität studieren in enger 

Verknüpfung mit den Anwendern der Wissenschaft .

Der Ortsteil Adlershof verzeichnet einen überdurch-

schnittlichen Bevölkerungsanstieg. Durch den rasanten 

Wohnungsneubau wird auch in den kommenden Jahren 

die zu erwarte Einwohnerzahl im Ortsteil Adlershof auf 

rund 18.000 Einwohner anwachsen. Dabei nimmt der 

Anteil der jungen Menschen und Familien ständig zu. 

Hier leben mehr Kinder und junge Erwachsene als im 

Berliner Durchschnitt. 

Im Einzugsgebiet leben 30.645 Bewohner, die im Ver-

gleich zum bundesweiten Durchschnitt (100 Prozent) 

über eine einzelhandelsrelevante Kaufk raft  von 95,2 

Prozent verfügen. Sie wird bis 2025 auf 98,5 Prozent 

steigen. Das Marktvolumen für den kurzfristigen Bedarf 

liegt mit einem Anteil von 60 Prozent der Ausgaben bei 

107,7 Mio. €. Die Prognoseberechnung bis 2025 ergibt 

einen Zuwachs von 20 Mio. €. Damit ist Adlershof eines 

der am besten prosperierenden Stadtgebiete in Berlin.

Adlershof – 
Starker Wirtschaft sstandort

Adlershof ist ein Ortsteil im Südosten der Hauptstadt im 

Berliner Bezirk Treptow-Köpenick. Ob über die Autobahn 

A 13 mit der Abfahrt Adlershof oder über das Adlergestell 

erreicht man den Stadtteil hervorragend mit dem Auto. 

Drei S-Bahnlinien und die Straßenbahn verbinden die City 

Berlins mit Adlershof und führen weiter zum zukünft igen 

Airport BER, nach Zeuthen, Grünau oder Königs Wuster-

hausen.

Adlershof – 
bestens erreichbar

in Verbindung mit

Melden Sie sich für den Wochenmarkt Adlershof an:

Marktbetreiber André Berndt
Telefon: 0172 384 09 54 

E-Mail: berndt.andre@gmx.de

Aktives Zentrum Dörpfeldstraße
Geschäft sstraßen-Management
Regina Roß + Christine Bellot

Dörpfeldstraße 23, 12489 Berlin

Regina Roß: 0170 214 92 02 | ross@rr-stadtberatung.de

Christine Bellot: 0171 812 86 89 | info@bellot.de

www.aktives-adlershof.de

Fotos: Regina Roß | fotolia.com 

Stand: November 2017

Ihre Anmeldung
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02 | Kommunikationsmittel | Flyer DIN lang, 8 Seiten,Innenseiten

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Der Marktplatz liegt inmitten der Hauptgeschäft sstraße 

Dörpfeldstraße. Die Supermärkte von EDEKA und REWE 

fl ankieren gemeinsam mit den Drogeriemärkten Ross-

mann und dm den Adlershofer Marktplatz. 

Der Wochenmarkt ist eine wichtige Ergänzung des

Nahversorgungsangebotes. Am Mittwoch sind fast alle 

Frischeprodukte wie Gefl ügel, Gemüse, Fisch, Eier sowie 

Fleisch- und Wurstwaren vertreten. Am Donnerstag ist 

das Angebot nicht zufriedenstellend.

Wochenmarkt in Adlershof

... Anbieter mit Backwaren, Käse und Milchprodukten, 
Tee und Süßwaren, Gemüse und verarbeitete Gemüse-
spezialitäten wie z. B. Antipasti, Pfl anzen und Blumen. 

Saisonal bieten wir Sonderkonditionen für Gemüsebauern 

mit Beeren, Äpfeln und anderem einheimischen Obst und 

Gemüse. Regionale Erzeuger unterstützen wir gerne bei 

der Vermittlung zu einem Stammhändler, um die Ware 

über einen Partner anzubieten.

Anbieter von warmen Speisen wie Eintöpfe, vegetarischer 

Imbiss oder andere frisch zubereitete Speisen, die wahl-

weise vor Ort verzehrt oder auch mitgenommen werden 

können, werden zentral positioniert. Die Gäste können 

Plätze des bereitgestellten Marktgartens nutzen.

Gesucht werden 

Anbieter ohne Verkaufswagen nutzen verpfl ichtend 

Marktstände, die beim Marktbetreiber gemietet werden 

können.

Verkaufswagen zahlen zu den ersten Teilnahmeterminen 

eine einfache Strompauschale. Die Standgebühren 

betragen für Anbieter von Lebensmitteln und Pfl anzen 

mit Marktständen 2,50 € pro lfd. Meter zuzüglich 10 € 

je Markttag. Anbieter von Nonfoodprodukten und 

Gastronomie zahlen für den lfd. Meter 3,50 €. 

Nach drei Probeterminen werden 4,50 € pro lfd. Meter 

plus 3,00 € Stromkostenpauschale berechnet.

Für die Händler gilt die Gewerbeordnung. Diese sieht 

u.a. für Händler auf Märkten eine Reisegewerbekarte 

vor. Wer jedoch z. B. selbstgewonnene Erzeugnisse der 

Land- und Forstwirtschaft , des Gemüse-, Obst- und 

Gartenbaues, der Gefl ügelzucht und Imkerei sowie der 

Jagd und Fischerei vertreibt, bedarf der Reisegewerbe-

karte nicht.

Zu beachten ist beim Vertrieb von Lebensmitteln die 

nach Bundesrecht geltende Lebensmittelhygiene- 

Verordnung – (LMHV).

Kosten und Kontakt

Die Angebote werden mit einem umfangreichen Marketing-

paket beworben. Es werden monatlich Anzeigen in der 

Berliner Woche und in der Adlershofer Zeitung geschaltet. 

Mit Flyern, Postkarten sowie Artikeln in allen lokalen 

Medien, Fahnen am Marktplatz und weiteren Werbe-

maßnahmen wird der Adlershofer Wochenmarkt in den 

Fokus gestellt.

Zum Marketingkonzept gehören auch eine Aufstell-

ordnung der Marktstände sowie Vorgaben zum Erschei-

nungsbild. 

Händlern wird eine Probezeit von vier Wochen mit einem 

Schnupperpreis eingeräumt. Zu ausgewählten Anlässen 

werden thematische Markttage organisiert, z. B. vor 

Ostern und Pfi ngsten, Sommersonnenwende, Herbst-

anfang oder Advent ...

Tue Gutes und rede darüber

1 cm

1 cm 1 cm 1 cm 1 cm 1 cm 1 cm

1 cm

1,
5 

cm
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Hier steht die Überschrift 
SG 20 pt | ZA 24 pt
Es besteht die Möglichkeit einer Subline
SG 15 pt | ZA 18 pt

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Aut aces dolorem porehent laut lam quat ipient, vendis reribus 

maio quasit adi omnit dolore, cum faccabor aute nestia susam 

volupit laborrorita venimus. 

Ugiandi rerrovid qui nulliquod molorem venempos ipsunt pliqui-

ae nes untias voloreium aperchi tatur, qui tore consequi volorit 

aturiossitat fugia vellia quis aliquiberis dolorei ciducilia aut aces 

dolorem porehent laut lam quat ipient, vendis reribus maio adi 

omnit dolore, cum faccabor aute nestia susam volupit laborrorita.

Überschrift  | SG 15 pt | ZA 18 pt

in Verbindung mit

9 cm1 cm

4
 c

m
1 cm

1,
6 

cm
2,

5 
cm

1,
8 

cm

4 cm

3 
cm

Postkarte DIN A6

Postkarten gehören zu den Kommunikations-

mitteln, die schnell Botschaften an die 

entsprechenden Zielgruppen vermiiteln. 

Ob Hinweis auf eine Veranstaltung oder 

Einladung. 

Wie empfehlen den Einsatz von zwei Formaten:  

Das Format DIN A6 und DIN lang
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Hier steht 
die Überschrift 
SG 20 pt | ZA 24 pt
Es besteht die 
Möglichkeit einer Subline
SG 15 pt | ZA 18 pt

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 9 pt | Zeilenabstand: 13 pt. 

Aut aces dolorem porehent laut lam quat ipient, vendis reribus maio quasit adi omnit 

dolore, cum faccabor aute nestia susam volupit laborrorita venimus. 

Ugiandi rerrovid qui nulliquod molorem venempos ipsunt pliquiae nes untias volo-

reium aperchi tatur, qui tore consequi volorit aturiossitat fugia vellia quis aliquiberis 

dolorei ciducilia aut aces dolorem porehent laut lam quat ipient, vendis reribus maio 

adi omnit dolore, cum faccabor aute nestia susam volupit laborrorita.

Überschrift  | SG 15 pt | ZA 18 pt

in Verbindung mit

9 cm1 cm

3 
cm

1 cm

1,
6 

cm
2,

5 
cm

1,
8 

cm

4 cm

Postkarte DIN lang

1 
cm
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Formulare

Formulare, wie beispielsweise Lieferscheine, 

entsprechen auch den Regeln gehören zum 

Repertoire eines Erscheinungsbildes. 

Die Formulare werden ion erster Linie von den 

Mitarbeiter*innen des Aktiven Zentrums 

eingesetzt.

Sie stehen als Template zur Verfügung.

Lieferschein

Pos. Menge Artikelnummer Bezeichnung

AKTIVES ZENTRUM Adlershof Dörpfeldstraße · Dörpfeldstraße 23 · 12489 Berlin

AKTIVES ZENTRUM 
Adlershof Dörpfeldstraße 
Dörpfeldstraße 23 
12489 Berlin 
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Anzeige 215 mm x 260 mm

Neben den elektronischen Kommunikations-

mitteln gibt es noch Zeitungen und Zeitschriften, 

die die Kommunikation mit den Bürgern und 

Bürgerinnen unzterstützt.

Aus diesem Grund finden Sie im Design-

Manual auch verschiedene Varianten für 

Anzeigen entsprechend der Botschaften, 

die vermittelt werden sollen.Überschrift  SG 40 pt | ZA 50 pt
Datum, Uhrzeit, Ort SG 25 pt | ZA 35 pt

in Verbindung mit

Schrift farbe: Schwarz
Schrift größe: 11 pt | Zeilenabstand: 15 pt. 

Busci dolupta turesti oreptatus doluptaspe rerchilique 
comnima quam, sintibus et quo eatur re quam 
haritatiis invent occumet laut aut aut del et.

Everatur arum eatquam nis adios volupta tibuscid 
eosae nulla volorer uptatque dolum et quibusae 
expliquas poribus, consed que nusant landera dem 
alibus, commos sam hil maximpe.

Di quatur atur, sequatiis sit hilit et, quaspient 
pernatquae. Poriber chillendessi quae offi  catusam 
liatio. Et offi  c tota volorep errorentia veles et voluptam 
nonet qui restore perorae verum harupta tatiis dolore, 
soloratium nisqui tecaborest laborem poribusdam, 
nosant pellento inis mo berrum expediatia sitiis endi 
quiatem porumqui quae. Bo. At.

Ignatem odipsun tiscill oreicatem simaxim delent 
hariam, nim alis min nt ent quo omnimol orepti il iur 
sum quam, que nonessita sedition consere.



35
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Anzeige 327 mm x 100 mm

Je kleiner die Anzeige, je weniger Text sollte 

in der Anzeige stehen. Die Überschrift und das 

Bildmotiv transportieren die Botschaft.

Überschrift  
SG 30 pt | ZA 35 pt
Subline | SG 20 pt | ZA 25 pt

in Verbindung mit

Schrift farbe: Schwarz | Schrift größe: 11 pt | Zeilenabstand: 15 pt. 

Busci dolupta turesti oreptatus doluptaspe rerchilique comnima quam, sintibus et quo eatur 
re quam haritatiis invent occumet laut aut aut del et. Everatur arum eatquam nis adios 
volupta tibuscid eosae nulla volorer uptatque dolum et quibusae expliquas poribus, consed 
que nusant landera dem alibus, commos sam hil maximpe.
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2017  

 
 
 
 
 
2017 IN VOLLER FAHRT 
 
Liebe Gewerbetreibende, 
in den ersten Zusammenkünften dieses Jahres haben wir unseren Fahrplan 2017 abgestimmt.  
Wir haben uns ehrgeizige Ziele gesetzt und deshalb drei feste Termine im Monat vereinbart: 
• 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr: offener Stammtisch der IGD im Vor-Ort-Büro  
• 2. Dienstag im Monat 19.00 Uhr: Seminarveranstaltung | Ort wird mit der Einladung  

bekanntgegeben 
• 3. oder 4. Dienstag im Monat: Gewerbefrühstück von 8.00 bis 9.00 Uhr Vor-Ort-Büro  
 
Alle Termine finden Sie immer aktuell auf www.aktives-adlershof.de. Außerdem versenden wir  
kontinuierlich Einladungen und freundliche Erinnerungen. 
 
 
DER SCHAUFENSTER-WETTBEWERB 
 
Am 21. März wurde der Schaufenster-Wettbewerb gestartet. Schaufenster sind das preiswerteste Werbemedium für 
jedes Geschäft, jedes Restaurant und jeden Dienstleister. Sie können 24 Stunden am Tag die Kunden anlocken. Doch 
häufig fristen sie ein stiefmütterliches Dasein. Weder ausgefallene Ideen, noch verblüffende Requisiten und erst 
recht keine Lichtinszenierungen locken die Kunden vor die Schaufenster. Mit spektakulären Schaufenstern wollen wir 
die Dörpfeldstraße im Herbst präsentieren und sowohl von den Anwohner*innen als auch von den Medien wahrge-
nommen werden. 
 
Jedes Unternehmen im Ortsteilzentrum Dörpfeldstraße, das über ein Schaufenster verfügt, kann teilnehmen, wenn 
zwei von drei Seminaren besucht werden. Das erste Seminar hat bereits stattgefunden. Weitere Termine sind der 9. 
Mai und der 13. Juni 2017 im Büro des Aktiven Zentrums. 
Der Lohn für die Weiterbildung ist die kostenlose professionelle Unterstützung bei der Realisierung Ihrer Wettbe-
werbsidee. Eine Schauwerbegestalterin wird jedem Betrieb rund zwei Stunden helfen und damit auch noch einmal 
ganz praktische Übung vermitteln. Die Gewinner werden mit Anzeigen oder dem Buch „Spektakuläre Schaufenster“ 
von Mary Portas belohnt. Melden Sie Ihr Interesse bitte per Mail doerpfeld@bellot.de oder mit einem Anruf unter 
der Telefonnummer 030 469 99 75 (AB) an. 
 
Im September geht es dann in die Umsetzung. Die Jury wird am 14. September ihre Bewertung abgeben. Die Gewin-
ner werden am 16. September beim 21. Herbstfest ausgezeichnet. Dann werden sich hoffentlich zahlreiche Besucher 
die prämierten Schaufenster ansehen. 
 
 
 

1,5 cm
INFO Gewerbebrief, DIN A4

Der Gewerbebrief wird vom Geschäftsstraßen-

Management genutzt, um aktuelle Botschaften 

schnell an die Zielgruppe der Gewerbetreibenden 

zu vermitteln.
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Die Markenbildung und damit die Entwicklung eines 
einheit lichen Erscheinungsbildes gehören zu den Aufgaben 
des Geschäft s straßen-Managements im Aktiven Zentrum 
Dörpfeld straße. In den regelmäßig stattfi ndenden Gewer-
befrühstücken wurden im ersten Schritt die Grundlagen für 
die grafi sche Umsetzung einer Wort-Bild-Marke defi niert. 
Farben und Formen, die in den zukünft igen Kommunikati-
onsmitteln angewendet werden, erhiel ten ein Gesicht. 

Der Newsletter des Aktiven Zentrums wird zukünft ig in die-
sem neuen Gewand erscheinen. Auf der Titelseite können die 
Leser*innen sich sofort über den Gesamtinhalt informieren 
und sich per Maus klick zum gewünschten Artikel verbinden 
lassen. Den Rubriken im Newsletter wurde jeweils eine Farbe 
aus dem Erscheinungsbild zugeordnet. Neben kurzen Texten 
zu aktuellen Themen veranschaulichen Grafi ken in den Far-
ben des Erscheinungsbildes sowie Fotografi en die Inhalte. 

Weiterführende Informationen erhalten die Leserinnen und 
Leser auf der Internetseite des Aktiven Zentrums www.aktives- 
adlershof.de oder www.aktive-doerpfeldstrasse.de.

Für die Entwicklung eines einheitlichen Erscheinungsbildes 
wurden im Frühjahr Fördermittel beantragt und bewilligt, 
sodass infolge die Ausschreibungen stattgefunden haben. 
Ausgeschrieben wurde die Entwicklung eines einheitlichen 
Erscheinungsbildes inkl. der Anwendung in einem CD-Ma-
nual sowie die Überarbeitung und Anpassung der Internet-
plattform. Die ersten Ergebnisse der ausgewählten Büros 
werden wir im nächsten Newsletter vorstellen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und freuen uns 
über Ihre Anregungen und Meinungen.

Ihr Team des Aktiven Zentrums

NEWS
in neuem Gewand

 

Aktuelles 
 Marktplatz – Beteiligen Sie sich!  S. 02 

Termine  S. 02 

Kiezbeirat  S. 02 
 Letzte Chance für Ihre Projekte in 2017  S. 02
 Bisherige Projekte  S. 03
 Arbeitsgruppen S. 03

Konzepte und Projekte 
 Arbeitsschwerpunkte für das Jahr 2017 S. 04
 Umbau Marktplatz – Entscheiden Sie mit! S. 05
 Marktpassage  S. 05
 Neukonzipierung Wochenmarkt  S. 06

Aktionen und Veranstaltungen  
 Tag der Städtebauförderung S. 07 
 Schaufensterwettbewerb  S. 08
 Fête de la Musique S. 08
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Über den Tellerrand S. 10 
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1,5 cm
Newsletter DIN A4

Die NEWS erscheinen vier Mal jährlich. Ein 

Redaktionsteam entscheidet über den Inhalt 

und den Einsatz der Grafiken/Bilder und anderer 

Stilelemente.
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2 

cm

1,5 cm

Marktplatz – Beteiligen Sie sich! 

Letzte Chance für Ihren 
Kiezfondsantrag 2017

29.08. | 19.00 Uhr
Treff en des Festkomitees im Kulturzentrum Alte Schule

29.08. bis 12.09.  
Ausstellung der Entwürfe zum Umbau des Adlerhofer 
Marktplatzes Kulturzentrum Alte Schule | Bibliothek

05.09. | 19.00 Uhr 
IGD Sitzung | Aktives Zentrum, Dörpfeldstraße 23, 
12489 Berlin

06.09. | 18.30 Uhr
Öff entliche Präsentation der Entwürfe zum Umbau 
des Adlerhofer Marktplatzes | Verklärungskirche

13.09. | 19.00 Uhr
Sitzung des Kiezbeirats | Kulturzentrum Alte Schule | 
Bürgersaal

13.09. | ab 10.00 Uhr
Schaufensterwettbewerb Juryrundgang

16.09. | 11.00 bis 19.00 Uhr
21. Adlershofer Herbstfest | Kulturzentrum Alte Schule

19.09. | 19.00 Uhr
IGD stellt sich vor | Soziale Medien & Co. – Wie 
Gewerbetreibende zukünft ig mit den neuen Medien 
umgehen |  Kulturzentrum Alte Schule | Bürgersaal

14.10. |  18.00 Uhr
Live Hörspiel mit Moritz Russ + Team | 
Kulturzentrum Alte Schule | Bürgersaal

AKTUELLES

Die Umgestaltung des historischen Marktplatzes ist eine der 
Kernaufgaben im Fördergebiet „Aktives Zentrum Dörpfeld-
straße“. Ziel ist die gestalterische Aufwertung des Platzes 
und seines Umfeldes sowie die Verbesserung seiner Nutz-
barkeit. Bei der Umgestaltung zu einem liebenswerten Treff -
punkt im Kiez und einem fl orierenden Markt- und Festplatz 
soll der besondere Charakter des Platzes erhalten bleiben. 

Für die Neugestaltung des Platzes hat das Bezirksamt Pla-
nungsbüros aufgefordert, in einem Wettbewerbsverfahren ihre 
Vision von einem neuen Marktplatz zu entwickeln. Die Ergeb-
nisse des Wettbewerbsverfahrens werden am 06. September 

2017 ab 18.30 Uhr in der Verklärungskirche durch die Planungs-
büros öff entlich vorgestellt. Vom 28. August bis zum 12. Sep-
tember sind die Planungen außerdem in der Alten Schule (Dör-
pfeldstraße 56) im Durchgang zur Bibliothek ausgestellt. 

Sie haben die Gelegenheit mitzuentscheiden, wie der Adlers-
hofer Marktplatz von Morgen aussehen soll! In der Ausstel-
lung und der öff entlichen Präsentation gibt es die Möglichkeit, 
mit einer Entscheidungskarte für „Ihren Lieblingsentwurf“ zu 
stimmen. Eine Jury aus Vertreter*innen aus Politik, Verwal-
tung und Mitgliedern des Kiezbeirates wählen den Entwurf 
aus, der ab 2019 umgesetzt werden soll. Der Jury wird das 
Voting als Grundlage Ihrer Diskussion und Entscheidung zur 
Kenntnis gegeben. 

TERMINE

Sie haben Ideen, welche zur Verschönerung des Ortsteils 
und zur Profi lierung und Standortaufwertung der Geschäft s-
straße Dörpfeldstraße beitragen können? 

Dann beantragen Sie noch bis zum 30. September 2017 
fi nan zielle Unterstützung aus dem Kiezfonds. Im Jahr 2017 
stehen im Aktiven Zentrum Dörpfeldstraße insgesamt 
10.000 € zur Unterstützung von Kleinstprojekten und Maß-
nahmen zur Verfügung. Mit einem Zuschuss von bis zu 50 
Prozent der Gesamt projektkosten werden u. a. Pfl anzaktio-
nen, Kunstobjekte und Sitzgelegenheiten zur Verschönerung 
von Straßen und Plätzen bezuschusst. Außerdem werden 
kleine Baumaßnahmen (Fassadengestaltung, Beleuchtung, 
Werbeanlagen, uvm.) sowie Maßnahmen zur Verbesserung 
der Mobilität im Gebiet und Feste, Aktionen und Veranstal-
tungen mit Bürgerbeteiligung gefördert.

Sie haben eine Idee? Dann wenden Sie sich an uns oder den 
Kiezbeirat des Aktiven Zentrums.

Weitere Informationen und die Antragsunterlagen fi nden 
Sie unter: www.aktives-adlershof-berlin.de/
aktives-zentrum/kiezbeirat/kiezfonds

KIEZBEIRAT

AKTIVES ZENTRUM DÖRPFELDSTRASSE 02 AUSGABE 02.2017

Seit der letzten Ausgabe des Newsletters wurden weitere von 
Anwohner*innen und Gewerbetreibenden eingereichte Ideen 
und Projekte durch einen Zuschuss aus dem Kiezfonds unter-
stützt. 

Die im Gebiet ansässige Wohnungsbaugenossenschaft  
Treptow- Süd eG beantragte die Unterstützung zum Bau 
einer Kreativwand, welche zur Beteiligung von Kindern und 
Erwachsenen am Prozess der Gebietsentwicklung dienen 
soll. Die Holzwand, auf der spielerisch ernsthaft e Ideen 
gezeigt und diskutiert werden können soll das erste Mal 
beim diesjährigen Herbstfest gezeigt werden. Partner und 
Unterstützer des Projektes sind außerdem die Filiale Dör-
pfeldstraße der Berliner Sparkasse, die Pfl ege Vital GmbH in 
der Florian-Geyer-Straße, die Filiale der Allianz Versiche-
rung von Lars Wolff  in der Dörpfeldstraße sowie Grieneisen 
Bestattungen. 

Für die Weiterentwicklung und Verbesserung der Internet-
seite adlerkiez.de beantragte Timo Kabsch fi nanzielle Unter-
stützung. Die Internetseite wurde im Jahr 2016 im Zuge des 
Aktiven Zentrums von Bürger*innen entwickelt und vor allem 
dafür genutzt, die Arbeit des Kiezbeirates zu dokumentieren. 
Außerdem können sich alle Bürger*innen auf der Plattform 
über aktuelle Themen informieren und in den Dialog treten. 

Für die Verbesserung des öff entlichen Auft ritts bei lokalen 
Festen und anderen Veranstaltungen, beantragte die Inter-
essengemeinschaft  Dörpfeldstraße fi nanzielle Unterstüt-
zung für zwei Aufsteller. Die Roll-Ups waren bereits auf dem 
Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2017 auf dem Markt-
platz Adlers hof zu sehen. 

Im Rahmen der „Kulturellen Gemeinschaft stage“ der Anna-
Seghers-Schule fand am 13. Juli 2017 ein Schulfest unter 
dem Motto „Über den Tellerrand“ statt, zu dem auch alle Nach-
bar*innen herzlich eingeladen waren. Die zentrale Veranstal-
tungsbühne wurde zu 50 Prozent mit Mitteln aus dem Kiez-
fonds unterstützt. 

KIEZBEIRAT

Bisherige Projekte 

Arbeitsgruppen
Im Kiezbeirat haben sich zwei aktive Arbeitsgruppen 
herausgebildet, welche sich vertiefend mit den Themen 
Verkehr sowie mit dem Marktplatz und den Freifl ächen 
im Quartier beschäft igen. 

Die „Arbeitsgruppe Verkehr“ fand durch den Prozess der 
Erstellung des Integrierten Verkehrs- und Freiraum-
konzeptes für die Dörpfeldstraße im Jahr 2016 zusammen. 
Die AG begleitet kritisch die Planungen zur Umgestaltung 
der Dörpfeldstraße. Sie hat eigene Ideen zur Lösung von 
Verkehrsproblemen entwickelt und in den vergangenen 
Monaten ein Papier erarbeitet, in dem sie „Zentrale Hand-
lungsempfehlungen aus Sicht des Kiezbeirats Aktives 
Zentrum Dörpfeldstraße“ formuliert. Dieses Arbeitspapier 
wurde dem Bezirksamt zur Kenntnis gegeben und wird in 
der weiteren Bearbeitung Berücksichtigung fi nden. 

Die AG „Marktplatz und Freifl ächen“ sowie der gesamte 
Kiezbeirat, waren an der Erarbeitung und Formulierung 
der Aufgabenstellung für die Planungsbüros, die Entwürfe 
für den Umbau des historischen Marktplatzes entwickeln 
sollen, beteiligt. 

Die Arbeitsgruppen treff en sich in nicht regelmäßigen 
Abständen und freuen sich über Ihr Interesse und Ihre 
Mitarbeit. Bitte erfragen Sie die nächsten Treff en der 
Arbeitsgruppen per E-Mail oder im Vor-Ort-Büro. Kontakt 
zu den Arbeitsgruppen kann per E-Mail an den Beirat 
über kontakt@adlerkiez.de hergestellt werden.

Im Internet fi nden Sie Informationen über den Kiezbeirat 
unter www.adlerkiez.de. 

AKTIVES ZENTRUM DÖRPFELDSTRASSE 03 AUSGABE 02.2017
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Aufkleber

Aufkleber können zu vielen Zwecken eingesetzt 

werden, zum einen als Give away oder zum 

anderen als farbigen Hinweis in Publikationen 

auf die Aktivitäten des Aktiven Zentrums.
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Webseite

Das Internetportal www.aktives-adlershof.de 

enthält neben den aktuellen Informationen zum 

Aktiven Zentrum Dörpfeldstraße eine Plattform, 

auf der Gewerbetreibende und Institutionen für 

sich werben können.
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Präsentationen

Für öffentliche Präsentationen werden elektro-

nische Charts benötigt, die auch den Regeln des 

Erscheimungsbildes unterliegen.

PUNKT 1

Ad maioreperum re volorias modicipicae 

vendam ut od que conserum alibus ma 

dis estiam rem eium inus

PUNKT 2

Ebit excerch illendenis rem quam 

nimporum sequidu ntibusc iligenemqui 

blandes tiorest ionsecabo.

PUNKT 4

Nis nonsequ iatiae. Evendio. Namuscil 

ius apidelent. Uptatiam volorernam sam 

estrum a quiaest

PUNKT 3

Nis nonsequ iatiae. Evendio. Namuscil 

ius apidelent. Uptatiam volorernam sam 

estrum a quiaest

Hier steht eine Überschrift 

93 %

85 %

66 %

56 %

75 %

22 %

35 %

Quelle: Vorname Nachname: Litistio inimusam facepe restis pernate, 2016

Hier steht eine Überschrift 

„Pudi acerumquia sum et laborep 

erchitate dolo demporrovid quis 

simodissit quo min est, qui am vit fuga. 

Ictur as eossuntur as dolut auda que 

peratur alitium expe consed moditatur 

aut estrum, cullaborepe quibus, sitae.“

Ed mintia voluptat modipid et aut quiande paria 
voloreium ex ea niet que expeliquae omnisse, 
purus justo pretiumFiciistotati sit, cum endae nihit 
offi  ctatem autecatem vero voloresciur audanit 
autEbit aspita solupta tquatur?

Idustor re ne andipis quiasse quidebit autaerspe vid 
et fuga. Ratianis mo cuptas a abor aliciae nite sin 
ratis alicate mporia venisquatque labo. 

Aquae prepere perspiet, invellorecae sant, con cum 
iunditius eos rem apit aliquia qui odior resto berro 
voloriandi re saniet ommodi as nobis nonseni minvel 
inciis consenitate nima velectore pa nihicip sumque 
ea dolenim iliquibusa periorendus sum volorporerum 
vent alitat.

VORNAME NACHNAME
Firma, Position

Hier steht eine Überschrift 

SCHRITT 1 
Consupio pressuliu

SCHRITT 5
Perum venite nullaccum

SCHRITT 3
Udem inpra rectam

SCHRITT 2
Evitrarissul terum

SCHRITT 6
Et quasperest autate

SCHRITT 4
Serobsedem. Vil condactum

2017

Beispiel für eine Zeitleiste
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Internetbanner 300 px x 142 px

In Zeiten der elektronischen Kommunikation 

werden Banner als Abbinder nach den 

technischen Daten bei der E-Mail-Kommuni-

kation immer wichtiger.

E N G A G I E R T  I M  A K T I V E N  Z E N T R U M
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Rollup

Rollup

Um auch auf den Veranstaltungen im Aktiven 

Zentrum auf die Aktivitäten aufmerksam zu

machen, sind RollUps schnell und leicht 

handhabbare Werbebanner.

in Verbindung mit
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Ordnerbeschriftung

Ordnerbeschriftung

Für den schnellen Zugriff werden die Ordner 

entsprechend ihres Inhaltes klassifiziert und 

gekennzeichnet.
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Marktstandplane 3000 x 1800 mm

Marktstandplane 3000 x 1800 mm
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Einkaufstaschen

Einkaufstaschen

Für die Gewerbetreibenden Einzelhändler sind 

Einkaufstaschen aus Papier eine gute Möglich-

keit das Aktive Zentrum zu bewerben. 

Die Rückseite der Tasche kann gerne mit dem 

eigenen Logo bedruckt werden. 

Das Geschäftsstraßen-Management berät Sie 

gerne.
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Give-aways

Give-aways

oder Werbemittel  bieten die Möglichkeit

auf „charmante“ Weise auf das Aktive Zentrum 

aufmerksam zu machen.
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04 | Sonstige Kommunikationsmittel | Give-aways

Give-aways
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AKTIVES ZENTRUM Adlershof Dörpfeldstraße 

Dörpfeldstraße 23

12489 Berlin 

(Eingang von der Friedenstraße)

Telefon: 030 469 9975 - 0


